
Bibeltext zum 

1. Sonntag nach Trinitatis 

 
 

Apostelgeschichte 4, 32-37  
(Die Menge der Gläubigen aber war ein Herz und eine 
Seele.)  

 

„Gemeinschaft“ 
 
Und die Menge der Gläubigen war ein Herz und eine 
Seele; und auch nicht einer sagte, dass etwas von 
seinen Gütern sein Eigen sei, sondern alle Dinge 
waren ihnen gemeinsam. Und mit großer Kraft legten 
die Apostel Zeugnis ab von der Auferstehung des Herrn 
Jesus, und große Gnade war auf ihnen allen. Es litt auch 
niemand unter ihnen Mangel; denn die, welche Besitzer 
von Äckern oder Häusern waren, verkauften sie und 
brachten den Erlös des Verkauften und legten ihn den 
Aposteln zu Füßen; und man teilte jedem aus, so wie 
jemand bedürftig war. Joses aber, der von den Aposteln 
den Beinamen Barnabas erhalten hatte (das heißt 
übersetzt: »Sohn des Trostes«), ein Levit, aus Zypern 
gebürtig, besaß einen Acker und verkaufte ihn, brachte 
das Geld und legte es den Aposteln zu Füßen. 
Apostelgeschichte 4, 32-37  

 
 
AMEN 


